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Vergebung – therapeutische und persönliche Dimensionen
Ebenso wie enttäuscht werden, verletzt und schuldig werden zum Menschsein 
gehören, ist auch Vergebung ein zentrales menschliches und christliches The-
ma, das uns alle berührt und unmittelbaren Bezug zu unserem psychischen  und 
körperlichen Befinden, zu unseren Beziehungen und zur Entwicklung von sozia-
len Gemeinschaften hat. Neuere Forschungen haben dies denn auch bestätigt 
und wieder neu ins Bewusstsein gerückt. 
Verschiedene ReferentInnen zeigen in sehr persönlicher Weise auf, welche 
praktische Relevanz Vergebung für uns persönlich und für unsere PatientInnen 
haben kann. Vergebung ist alles andere als selbstverständlich, aber sie ist in 
einem manchmal langen und manchmal überraschenden Prozess erfahrbar, 
bzw. lernbar und lehrbar.
Herzlich eingeladen sind vor allem Ärzte/innen mit ihren PartnerInnen, Medizin-
studierende und weitere Interessierte. 

Rahmenprogramm
Die Tagung emöglicht viel Zeit für Begegnungen und Austausch, sowie für 
Ausflüge. Casa Moscia liegt direkt am See in wunderschöner Gegend, nahe 
Ascona.
Während der Referate wird ein Kinderprogramm angeboten (für die Kleinsten 
sind wir froh um die Mithilfe der Eltern).
Wir freuen uns auch über musikalische Beiträge von Seiten der Teilnehmer 
(Begleiten von Liedern, Vortrag eines Musikstücks, etc.). Bitte bringt Instrumente 
und allenfalls Noten mit. 

Dr.med. Ruedi Brodbeck Facharzt für Allgemeinmedizin,  Lehrbeauftragter 
für Hausarztmedizin Universität Bern, Psychosomatiker SAPPM, Dipl. Theo-
loge; christl. Therapeut DeIgnis; Seminare zum Thema „Die Heilkraft der 
Vergebung entdecken“ siehe www.llg.ch 

dipl. Psych.  Maria Teschner Psychologin Klinik SGM Langenthal (siehe 
www.klinik-sgm.ch), Mitarbeiterin im Forschungsinstitut für Spiritualität und 
Gesundheit, Diplomarbeit über Evaluation von Gruppeninterventionen zum 
Thema Vergebung und deren Auswirkung auf das psychische Wohlbefin-
den.  

Prof. Dr.med. Helmut Renner emeritierter Radioonkologe, 32 Jahre Chefarzt  
in Nürnberg,  Professor für Radiologie in Hannover und Erlangen, seit 2008 
im Ruhestand in Luzern, Vorträge über Vergebung und Versöhnung (sind 
unter www.YouTube.com zu hören).

Prof. Dr.med. Gerd Nagel emeritierter  Internistischer Onkologe, ab 1978 
Ordinarius in Göttingen, 1986-1990 Präsident der deutschen Krebsge-
sellschaft, ab 1992 – 2003 Lehrstuhl für Tumorbiologie in Freiburg/Br. 2003 
Europ. Wissenschaftskulturpreis. Nach Pensionierung Gründung der Stiftung 
Patientenkompetenz, siehe www.leben-wie-zuvor.ch ). 

Referenten/-in



Freitag,
21. Mai

Samstag,
22. Mai

Sonntag,
23. Mai

Montag,
24. Mai

7.45 Morgenlob Morgenlob

Ab 8.00 Morgenessen Morgenessen Morgenessen

9.15 – 
10.45	

9.15 Ruedi Brodbeck 
„Die Heilkraft der 
Vergebung ent-
decken“
Vergebung – ein lern- 
und lehrbarer Prozess

10.00 Gottesdienst
„Botschafter der 
Versöhnung sein“
Ruedi Brodbeck	

9.30  Austausch: 
Persönliche 
Erfahrungen mit 
Vergebung und 
Erfahrungen von 
PatientInnen

11.15 – 
12.15	

Maria Teschner: 
„Vergebung und 
Gruppentherapie“ – 
Auswirkungen auf die 
psychische Gesundheit

Gemeinsamer 
Abschluss

12.30	 Mittagessen Mittagessen Lunch

14.00 – 
17.00	

Ankunft / 
Zimmerbezug	

Frei	 Frei	

17.00 – 
18.15	

Apéro	 Mitgliederversammlung

18.30	 Nachtessen Nachtessen Nachtessen

20.00	 Begegnung 
mit den 
ReferentInnen 
– 
Autobio-
graphisch & 
Anekdotisch

Helmut Renner:
„Vergebung der Schuld 
– der Weg zur Heilung“
Vergebung ein hoch-
potentes Arzneimittel 
ohne Risiken und Ne-
benwirkungen?

Austausch

Gerd Nagel:
„Selfempowerment 
und Vergebung“  – 
Erfahrungsbericht 
aus der onkologi-
schen Beratungs-
praxis.

Austausch

Tagungsprogramm



Organisatorisches
Tagungsort
Casa Moscia, CH-6612 Ascona / Tessin 
Tel.  091 / 791 12 68; www.casamoscia.ch; email: info@casamoscia.ch

Tagungskosten
Aerzte/innen in Praxis / leitender Funktion:  Fr. 120.- 
Assistenzärzte/innen: Fr. 90.-  Partner/innen: Fr. 60.- 
Missionsärzte/innen: gratis        Studierende: gratis

Unterkunft – Preise für Vollpension pro Person / Tag

Einzelzimmer ohne WC/Du	                              Fr. 72.- bis 82.-
Doppelzimmer ohne WC/Du Parterre	                Fr. 72.-  
Doppelzimmer ohne WC/Du mit Balkon	                Fr. 82.-  
Doppelzimmer mit WC/Du mit Balkon	                Fr. 112.- 
Mehrbettzimmer (inkl. Galeriezimmer f. Fam.)	 Fr. 72.-   
Mehrbettzimmer f. Studenten	                              Fr. 54.-   
Doppelzimmer f. Studenten	                              Fr. 65.- 
Kinder im Zimmer der Eltern (je nach Alter)	 Fr. 7.-  bis 44.-

Anreise mit  Bahn
Via Bellinzona oder Domodossola nach Locarno. Von da mit dem Bus Richtung 
Brissago (Nr. 21) durch Ascona bis Haltestelle „Moscia“.

Anreise mit Auto
Ascona im Tunnel umfahren, die Casa Moscia und deren Parkplatz sind signalisiert.

Anmeldung bis 7.5.2010 mit Anmeldekarte
oder über www.ageas.ch, bzw. email info@ageas.ch 
(Berücksichtigung nach Datum des Anmeldeeingangs)
AGEAS, Zeltweg 18, CH-8032 Zürich, Fax  044 – 262 01 60
Tagungsteam: Dr. H.-R. Pfeifer, Frau Dr. R. Russenberger, Dr. R.Brodbeck


